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Mehr Stadt, als ein Tag fassen kann
Erlebnisse und Impressionen an der Maas

Mit dem Sonnenzug unterwegs. Foto: Anno Schoroth

Foto: Bernd Giershausen

Wochenmarkt am Rathaus. Foto: Anno Schoroth

Pünktlich auf die Minute erreichte 
der bequeme, nahezu vollbesetzte 
Reisebus das Tagesziel Maastricht.
Auf dem Programm stand ein Be-
such des großen Wochenmark-
tes. "Der Freitagsmarkt hat rund 
400 Stände und ist damit einer 
der größten Warenmärkte in der 
Euroregion. Sehr bekannt ist der 
Fischmarkt in der angrenzenden 
Boschstraat... Der Markt bietet 
auch eine große Auswahl an Stof-
fen und Kurzwaren. Er wurde vor 
kurzem um einen großen Blumen- 
und Pflanzenmarkt im Mosae Fo-
rum... erweitert.", so war es auf 

der Einladung des Montagstreffs 
Oberpleis beworben.
Schnell wurde den Besuchern klar, 
dass diese wenigen Zeilen auch 
nicht nur annähernd auf die im-
posanten Eindrücke vorbereiten 
konnten.
Nach einem kurzen Bummel verteil-
ten sich die Teilnehmenden, um auf 
eigene Faust die zahlreichen inter-
essanten Ziele in der umliegenden 
Innenstadt zu erkunden.
Später traf man sich zufällig wieder, 
ob zunächst beim zweiten Kaffee, 
später auf dem ausgedehnten 
Fischmarkt mit einem bis dahin un-
bekannten Angebot an Genüssen, 
egal ob frisch auf dem Brötchen oder 
frittiert mit leckerer Sauce.

Überhaupt war die Stadt voll von An-
geboten kulinarischer Art. Und diese 
wurden auch ausgiebig angenom-
men. Die Straßen quollen regelrecht 
über von Menschen; man konnte alle 
Sprachen vernehmen.
Nicht nur Kulinarik war im Angebot 
der Stadt, viele beeindruckende und 
einmalige Sehenswürdigkeiten war-
teten auf die Oberpleiser: Boekhan-
del Dominicanen (Buchhandlung in 
einer ehemaligen Dominikanerkir-
che), Vrijthof (der große Platz mit der 
roten - weil seinerzeit mit Ochsen-
blut imprägnierten - Sint-Janskerk 
und der Servatiusbasilika), Onze-Lie-
ve-Vrouweplein & Basilika (älteste 
Kirche der Niederlande), Stokstraat 
(schmale, pittoreske Gasse mit klei-

nen Läden und der "Pieke"-Statue), 
um nur einen winzig kleinen Aus-
schnitt aufzuzeigen.
So verging die Zeit bis 15 Uhr viel zu 
schnell. Dann nämlich startete der 
für die Gruppe gebuchte "Sonnen-
zug" seine 40-minütige Rundfahrt. 
Viele Punkte hatte man vorher be-
reits gesehen, aber die guten Erläu-
terungen im Elektrobähnchen brach-
ten sehr informative Ergänzungen. 
Auch an der alten Stadtgracht mit 
ihrem Kompen entlang und durch 
den prächtigen Stadtpark ging die 
Fahrt, Ziele, die am Vormittag zu Fuß 
eher kaum erreichbar waren.
Alle Teilnehmenden waren beein-
druckt von den Erlebnissen eines 
überaus gelungenen Tages.
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Den Tag im Ortskern von Oberpleis genießen
Der Werbekreis Siebengebirge lädt erneut zum Apfelsonntag am 6. September ein

Der Werbekreis Siebengebirge begrüßt seine Gäste recht herzlich auf dem Apfelsonntag

(bk) Oberpleis. Einkaufen, Musik, 
Energie, Natur- und Familienpro-
gramm im Siebengebirge - so be-
schreibt sich der verkaufsoffene 
Sonntag, der von 13 bis 18 Uhr sei-
ne Pforten öffnet. Die Veranstaltung 
verbindet den verkaufsoffenen Sonn-
tag mit einem abwechslungsreichen 
Programm für die ganze Familie. Mu-
sik, Sport, Kinderaktionen, regionale 
Landwirtschaft, Informationen rund 
um Energie und Klimaschutz, sowie 
zahlreiche kulinarische Angebote 
machen das Oberpleiser Ortszen-
trum zur großen Veranstaltungs-
meile. Die offizielle Eröffnung findet 
an diesem Tag um 13:15 Uhr statt. 
Gemeinsam eröffnen Landtagsab-
geordneter Jonathan Grunwald und 
Bürgermeisterin Heike Jüngling den 
Apfelsonntag. Musikalisch begleitet 
wird die Eröffnung durch das Bläser-
corps Auel-Gau. 
Der Apfel steht auch in diesem 
Jahr wieder im Mittelpunkt, denn 
was wäre ein Apfelsonntag ohne 
die heimischen Obstbauern. Mit 
dem Obsthof Siebengebirge und 
dem Obst- und Kartoffelhof Mohr 
sind regionale Erzeuger vertreten 
und bringen ein Stück heimische 
Landwirtschaft mitten in den Ort. 
"Damit bleibt der Apfelsonntag 
seinen Wuzeln treu und verbindet 
den Einkaufs- und Erlebnissonntag 
mit regionalen Produkten und der 
Landwirtschaft des Siebengebir-

ges", so Frank Rösgen, Vorsitzender 
des Werbekreises. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt in diesem Jahr 
auf dem Thema Energie. Die Städte 
Bad Honnef und Königswinter zei-
gen gemeinsam mit verschiedenen 
Unternehmen und Fachleuten Mög-
lichkeiten zur effektiven Nutzung na-
türlicher Energien auf. Gemeinsam 
mit dem Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Uthweiler wird der Rat-
hausvorplatz belebt und zu einem 

weiteren Treffpunkt am Apfelsonn-
tag. Nur wenige Schritte vom Trubel 
entfernt wartet ein ganz anderes Er-
lebnis. Der Freundeskreis Propstei-
garten Oberpleis lädt Familien in den 
ehemaligen Klostergarten hinter der 
Kath. Kirche St. Pankratius ein. Man 
kann hier den besonderen Garten 
mit allen Sinnen entdecken und zwi-
schendurch bewusst etwas Ruhe ge-
nießen. Zum Programm gehören eine 
Gartenrallye, ein Barfußpfad, Tast- 

und Riechstationen, eine japanische 
Massage sowie Boule und Schach. 
Parkplätze für Anreisende stehen 
bei REWE, EDEKA ALDI und hinter 
dem Rathaus von Oberpleis zur 
Verfügung. Zusätzlich werden zwei 
kostenlose Shuttle-Verbindungen 
angeboten. Der West-Shuttle fährt 
über Heisterbacherrott - Thomasberg 
nach Oberpleis, der Ost-Shuttle über 
Pleiserhohn- Westerhausen- Uthwei-
ler nach Oberpleis.
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Mobilität erleben auf dem Apfelsonntag
Auto Thomas präsentiert sich auch diesmal wieder mit der Modellpalette auf der  
Dollendorfer Straße

(bk) Oberpleis. Wenn sich Oberpleis 
zum beliebten Apfelsonntag in eine 
lebendige Flaniermeile verwandelt, ist 
auch die Auto Thomas Firmengruppe 
mit dabei. Das traditionsreiche Fami-
lienunternehmen aus der Region prä-
sentiert vor Ort eine vielseitige Aus-
wahl aktueller Modelle und zeigt, wie 
abwechslungsreich moderne Mobili-
tät heute sein kann. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf 
der Elektromobilität. Mit dem neuen 
Volkswagen ID. Polo können Besu-
cher einen spannenden Neuzugang 
der elektrischen Volkswagen Modell-
palette kennenlernen. Ergänzt wird 
der Auftritt durch den vielseitigen 
Volkswagen ID. Buzz, der modernes 
Design, viel Platz und elektrischen 
Antrieb miteinander verbindet. Doch 
auch darüber hinaus gibt es einiges 
zu entdecken: Der Volkswagen T-Roc 
R-Line, der neue MG S9 sowie der 
Audi Q3 zeigen die große Bandbreite 

an Fahrzeugen und Marken, die Auto 
Thomas seinen Kundinnen und Kun-
den bietet. Als regional verwurzelte 
Firmengruppe ist Auto Thomas seit 
vielen Jahren in Bonn und der Um-
gebung zu Hause. Neben persönlicher 

Beratung und umfassendem Service 
rücken dabei zunehmend neue Mo-
bilitätskonzepte und alternative An-
triebe in den Fokus. Der Apfelsonntag 
bietet die ideale Gelegenheit, aktuelle 
Modelle ganz ungezwungen aus der 

Nähe zu erleben, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und einen Blick 
auf die Mobilität von heute und mor-
gen zu werfen. Auto Thomas freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher in Oberpleis.
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B1     Kern Brezel Express
B3     Vorwerk Thermomix
B4     Vorwerk Kobold
B6     Natürlich Streuobst! e.V.
B8      Brillenwerkstatt Mobil GmbH
B10   TuS 05 Oberpleis e.V.
B11   Fröbel Bildung und Erziehung 
           Kindertagestätte Hasensprung
B12   Freundeskreis der Bibliothek 
           Königswinter Oberpleis
B14   Bausteine für das Leben e.V. 
           & Forum Ehrenamt
B15   Siebengebirgsmuseum
B16   VHS Königswinter
B18   Behr Werbeagentur
B20   PVExpress24 GmbH
B21   Gasthaus Otto 
B22   Obsthof Siebengebirge
B23   Ape in Motion
B25   DinoXperience Edutain AG 

D2      Brillenstube & Hörakustik
D6      Schmuckwerkstatt Mondstein
D7      Baumdienst Kybiz
D8      Optik Kraemer
D17   Schuhhaus Laufsteg
D23   Volksbank Köln Bonn eG
D24   Lieblingsburger
D25   Mein Eisbike
D28   Gesundheitszentrum Multisport GmbH
D30   Sommerrodelbahn
D34   Bergweiler Rapskissen
D35   Eduard Bergweiler Stahlwaren
D36   LS - Elektrotechnik
D37   LeLi Familienbegleitung
D38   Imkerverein Siebengebirge e.V.
D39   Gerüche-Küche
D40   Sylvia´s Wohlfühloase
D41   ZanDo EnergyArts
D45   Geben & Nehmen e.V. Königswinter

R1      Feuerwehr Uthweiler
R8      Lübeks Delikatessen

D94   Betty´s Mode
D88   Becky´s Barbershop
D85   Das Frauenzimmer GmbH
D83   Bummelkiste
D77   Pusteblume Kindertraum
D76   Finca Leben & Wohnen
D75   Malu Mode & Schuhe
D73   Buchhandlung Seidel und Millinger
D72    Wohnbar Immobilien-Management
D67   Kita St. Pankratius Oelberg
D66   Goldschmiede Ute Schäfer
D65   Pleistal Catering
D64   Jemako Vertriebspartnerin
D63   TreeCompass Baumpflege
D60   Wurst Michel
D58   Schlosserei Ristau
D56   Auto Thomas
D55   Sockenengel Bergweiler
D54   Seniorenvertretung
           Königswinter SVK
D53   Pflegedienst Herrlich UG
D52   Allianz Vertretung Höffe
D51   KöB St. Pankratius

H0      Kreissparkasse Köln Bullenreiten
H1      Fahrschule Lehmacher
H2      Team Sport Metzler
H3      Doering Immobilien
H5      TC Sternschnuppen Bockeroth e.V.

K1      Schlepperfreunde Pleistal
K4      Obst- und Kartoffelhof Mohr 
K5      Narrenzunft Oberpleis e.V.
K6       Pfadfinder DPSG Stamm Oberpleis
K8      Freundeskreis Propsteigarten Oberpleis e.V.
K10    Japanische Massagen Shiatsu Paulzen 
K11    Heimatjeck e.V. 

S1     Frank´s Reisen
S8     HEIM & HAUS Produkt-
          ion und Vertrieb GmbH
S10    Weinterrassen 
           Jora & Friends
S15   Flohmarkt
S17   ANJA´s Outlet
S23   Hüpfburg Fussball
S29    NKD
S40   Arche Lütz
          (Führung um 15 Uhr, 
          nur mit Anmeldung) 
S50   Möbel Thomas  

Themeninsel Energie
D47   Klimagruppe Königswinter
D48   Stadt Bad Honnef
D49   Klimabüro Stadt Königswinter
D50   Verbraucherzentrale NRW
R2      Bürger Solarberatung
R3      Dohle GmbH
R5      Meisterbetrieb Brungs
R6      Firmengruppe Fech

  Eröffnung: 13:15 Uhr am Pleesier an der VoBa 

Aktionen und Termine
13:00 Uhr Benefizkonzert mit Rainer von Hausen im Propsteigarten
14:00 Uhr Blasorchester Musikverein Siegklang an der Kirche
15:15 Uhr Nutscheid Forest Pipe Band
15:30 Uhr Flying Wonder Musikshop Dollendorfer Str.

Eröffnung um 13:15 Uhr am Pleesier durch MdL Jonathan Grunwald und Bürgermeisterin Heike Jüngling 
mit anschließendem Konzert des Bläsercorps Auelgau.

Im Propsteigarten:
14:30 / 16:30 Uhr Qi Gong zum Mitmachen
15:00 Uhr Eröffnung Boulebahn 
durch Bürgermeisterin Heike Jüngling

ALLE INFOS:
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Eine Naturoase im Rhein-Sieg-Kreis
Ein besonderer Blick in die Arche Lütz auf dem Apfelsonntag

(bk) Oberpleis. Die Arche Lütz ist 
eine artenreiche Naturoase in Nord-
rhein-Westfalen. Til Macke gründete 
die Arche Lütz 1989 als ein priva-
tes Schutzgebiet, um den See Lütz 
und umliegende Lebensräume zu 
bewahren. 
Seit 2023 führt die NABU-Stiftung 
sein Engagement fort. Eine beson-
dere Gelegenheit bietet sich am 
Apfelsonntag auf der Siegburger 
Straße. Die Arche Lütz ermöglicht 
es Besucherinnen und Besuchern, 
erneut einen außergewöhnlichen 
Blick in dieses Naturreservat zu 
werfen. Die Arche Lütz, ein knapp 
4,2 Hektar großes Naturareal in 
der Obhut der NABU-Stiftung Na-
tionales Naturerbe, liegt wie eine 
Oase inmitten stark genutzter Kul-

turlandschaft und raumgreifender 
Wohn- sowie Gewerbebesiedlung. 
Das Zentrum des Schutzgebietes 
ist ein See, bekannt als "Lütz", der 
einst Teil der Tongrube Oberpleis 

war. Das Gelände wurde 1989 von 
Dr. Til Macke, dem damaligen Vor-
sitzenden der NABU-Kreisgruppe 
Bonn, aus Privatmitteln erworben, 
um es für den Naturschutz zu ent-

wickeln und zu bewahren. Die Arche 
Lütz wurde so mit ihrem See, den 
Flachwasserzonen, fünf angelegten 
Inseln, Kleingewässern, alten Bäu-
men und einer Wildblumenwiese zu 
einem Rückzugsort für Natur und 
Mensch. Nach seinem Tod übertru-
gen die Erben in Angedenken an 
das große Naturschutzengagement 
von Til Macke das Naturareal an die 
NABU-Stiftung Nationales Natur-
erbe, die damit seit 2023 für die 
dauerhafte Bewahrung der Arche 
Lütz sorgt. Eine Führung durch die-
ses besondere Gelände findet um 
15 Uhr statt. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, ist eine vorherige Anmeldung 
unter juliane-dohle@t-online.de 
erforderlich.
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Die Delba-Ernte ist im Gange
Der Obsthof Siebengebirge wird mit seinem Obstsortiment den Apfelsonntag  
bereichern

(bk) Oberpleis. "Die Apfelmengen 
sind in diesem Jahr verhalten", 
so Klaus Reuter mit Bezug auf 
die vergangene Wetterlage. Den-
noch konnten bestimmte Sorten 
bereits von den Bäumen geholt 
werden. Die erste Pflückung der 
Sorten Elster und Gala startet An-
fang des Monats September. "Wir 
sehen trotz der Hitzeperiode der 
Ernte optimistisch entgegen. Der 
Regen in den vergangenen Tagen 
hat die Böden wieder befeuchtet 
und unserem Anbau gut getan", so 
Reuter. Auf seinen Plantagen kön-
nen drei Hektar bewässert werden, 
so dass hier genügend Feuchtig-
keit in die Böden sickerte. Auch das 
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Sortenspektrum entspricht dem der 
Vorjahre. Kalte Nächte und warme 
Tage fördern, so Reuter, die rote 
Färbung der Apfel. Dennoch stockt 
der Apfel bei Temperaturen über 32 
Grad in seinem Wuchs. Auf dem 
Apfelsonntag kann man sich von 
dem Angebot der Früchte einen 
Eindruck verschaffen. Ein Biss in 
das leckere Obst 
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Die Wetterlage war nicht die Beste
Der Obst- und Kartoffelhof von Karl Heinrich Mohr ist wieder auf dem Apfelsonntag mit 
einem Stand vertreten

(bk) Oberpleis. Der Obst- und Kartof-
felhof Mohr in Königswinter-Stieldorf-
erhohn bietet eine breite Palette an 
frischen, regionalen Produkten. Dazu 
gehören saisonales Obst wie Äpfel, 
Birnen, Erdbeeren, Himbeeren, Hei-
delbeeren, Süß- und Sauerkirschen 
sowie Pflaumen. Auch verschiedene 
Kartoffelsorten und Kürbisse sind im 
Angebot. Besonders beliebt sind die 
frischen Hühnereier und der hofeige-
ne Honig. Zudem gehört auch leckerer 
Fruchtsaft zum Angebot. Mit Teilen 
seines Angebotes ist Karl Heinrich 
Mohr auf dem Apfelsonntag vertre-
ten. Aufgrund der lang anhaltenden 
regenfreien Periode gestaltete sich 
diesmal die Ernte schwierig. "Uns 
hat natürlich das Wasser auf unse-
ren Plantagen gefehlt", so Mohr, "Die 
Birnen haben dadurch extrem stark 

gelitten. Sie haben sogar bereits Blät-
ter verloren. Eine Tropfbewässerung 
kann den Regen nicht ersetzten. Die 
Qualität der Spätäpfel ist momentan 
noch nicht abzusehen. Der Kartoffel-
wuchs ist zudem sehr schwach, da 
es sich hier um Flachwurzler handelt. 
Ich rechne mit vielen kleinen Kartof-
feln." Einen Vorteil sieht er in der gu-
ten Feuchtigkeitshaltung der Böden. 
Wasser drückt von unten durch das 
Gestein nach oben. Er hat über die 
Zeit mehr Blattwerk an den Bäumen 
gelassen, so dass es geringe Proble-
me mit Sonnenbrand gegeben hat. 
Im Rahmen der Ernte werden Piros, 
Sunrise, Delba, Discovery und Sissired 
von den Bäumen geholt. Somit wird 
der Ost- und Kartoffelhof auf dem Ap-
felsonntag mit einem entsprechenden 
Angebot vertreten sein.



|  11Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 34 | Samstag, 29. August 2026 | Kw 35 | Rautenberg Media | rundblick-siebengebirge.de



12  | Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 34 | Samstag, 29. August 2026 | Kw 35 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper

Propsteigarten Oberpleis

Qi Gong

Qi Gong zum Mitmachen Boulebahneinrichtung

Gartenarbeit im Gemüsebeet Apfelbaum

Der verborgene Garten, im Schatten 
der Kirche St. Pankratius in Oberpleis 
(zwischen Kirche und altem Fried-
hof, hinter der Kirche) ist ein Klein-
od im Siebengebirge von dem nicht 
viele Wissen und doch von einigen 
Leuten als kleine Ruheoase und als 
eine kleine Pause im Alltag gerne 
genutzt wird.
Hier wachsen wunderschöne Pflan-
zen, Obst und Gemüse. Der 3000 m² 
Garten unterteilt sich in eine Obst-
spalieranlage, einen Bauerngarten, 
Rosen- und Staudenbeeten, Schat-

tengarten unter altem Baumbestand, 
Steingarten und naturbelassene Flä-
chen mit Wildblumen und Bienen-
hotel. So finden Sie hier vielfältige 
Blühpflanzen, dazwischen eine Viel-
zahl regionaltypischer, oft seltener 
Apfel- und anderer Obstsorten, alte 
Gemüsesorten, Salate und Kräuter.
Die Pflege der Anlage und das Zie-
hen von Obst- und Gemüse wird von 
einer kleinen Gruppe von ehrenamt-
lichen Hobbygärtnern bewerkstelligt. 
Unterschiedliche Spezialwissen er-
gänzen sich und machen unsere 
Arbeit erfolgreich. Wenn auch Sie Ihr 
Wissen miteinbringen möchten oder 
einfach Freude am Arbeiten in der 
Natur haben - Wir können jede 
helfende Hand gebrauchen! 
Und besonders zur Pflege des 
Altbaumbestandes sind wir auf 
kleine und große Spenden an-
gewiesen.
Das Schöne an der Arbeit im Garten 
ist, die Pflanzen wachsen zu sehen, 
wie sie wunderschön blühen und 
dass auch immer wieder Obst und 
Gemüse geerntet werden kann. - 
WIR BIETEN MEHR ALS ÄPFEL
Besonders im Sommer wird der 
Garten auch gerne als Kraftquelle 
für Yoga und Qi Gong genutzt. Als 
ehemaliger Klostergarten ist es 
nicht verwunderlich, dass hier eine 

besondere Energie zu spüren ist. 
Gerne nutzen auch die Pfadfinder 
die Wiese zum Spielen oder es wird 
Schach oder seit Neuem auch Boule 
gespielt.
Am APFELSONNTAG möchten wir 
Ihnen, Groß und Klein einen kleinen 
Einblick in unsere Arbeit geben und 
Sie den Garten mit allen Sinnen ent-
decken lassen. Dafür haben wir eine 
Gartenrally, einen Barfuß-Pfad, Tast- 
und Riechstationen vorbereitet oder 
genießen Sie einfach die wunderbare 
Natur.

Ergänzt wird das Angebot durch 
folgendes Programm:
13 bis 14 Uhr Benefitzkonzert zum 
Erhalt des Altbaumbestandes mit 
Rainer von Hausen 
 „Kölsch - das volle Programm" 
14:30 bis 15 und 16:30 bis 17 Uhr 
Qi Gong zum Mitmachen
15 Eröffnung der Boulebahn durch 
unsere Bürgermeisterin Heike Jüngling
Der Wunsch Boule zu spielen, in Ge-
meinschaft eine unkomplizierte Betä-
tigung an der frischen Luft zu haben, 
besteht schon länger. Die Auswahl 
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Boule

Boulespielen

Gartenarbeit in den Apfelreihen

eines geeigneten Platzes war jedoch 
schwer. Die einfache Variante, die be-
stehende Bühne im Propsteigarten 
bespielbar zu machen war die beste 
Lösung. Schattig unter der großen 
Buche konnte mit viel Manneskraft 
und Frauenpower sowie Finanzieller 
und technischer Unterstützung aus 
verschiedenen Quellen das Projekt 
schnell realisiert werden. Wir freuen 
uns sehr, nun im Propsteigarten ein 
wenig französisches Flair leben zu 
können und wüschen Jung und Alt 
viel Spaß beim Kugel werfen.
Mehr Informationen über den 
Propsteigarten und das Mitwirken 
bei dem Freundeskreis Propsteigar-
ten Oberpleis e.V. finden Sie unter 
www.propsteigarten-oberpleis.de 
und unter Instagram: propsteigar-
ten.oberpleis
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Modernste Technik und persönlicher Service zählt
Die in der Region fest verwurzelte Brillenstube und Hörakustik in Oberpleis lädt am  
verkaufsoffenen Sonntag zu einem Besuch ein

(bk) Oberpleis. Lokal verbunden und 
persönlich für die Menschen vor 
Ort - die Brillenstube & Hörakus-
tik steht für moderne Augen- und 
Hörversorgung mit individueller Be-
ratung. Mit gleich zwei Geschäften 
in Aegidienberg und Oberpleis ist 
das Unternehmen direkt vor Ort 
und seit über 40 Jahren für seine 
Kundinnen und Kunden da. Ein be-
sonderes Augenmerk liegt auf der 
modernen technischen Ausstattung. 
Mit den neuesten Screening-Geräten 
können bei der Brillenstube & Hör-
akustik wichtige Untersuchungen 
und Screenings rund um die Augen 
durchgeführt werden. So lassen sich 
Auffälligkeiten frühzeitig erkennen 
und bei Bedarf zur weiteren augen-
ärztlichen Untersuchung abklären. 
Die Screenings bieten eine ganz 
neue wertvolle zusätzliche Möglich-
keit zur Vorsorge der Augengesund-
heit. Auch die Hörakustik spielt eine 
zentrale Rolle im Angebot: Moder-

ne Hörsysteme, individuelle Anpas-
sungen und umfassende Beratung 
sorgen dafür, dass Kundinnen und 
Kunden wieder besser hören und da-
mit mehr Lebensqualität gewinnen. 
Die Verbindung aus Augenoptik und 
Hörakustik macht das Unternehmen 
zu einem ganzheitlichen Ansprech-
partner für gutes Sehen und Hören. 

Auch für Menschen, die nicht mehr 
so mobil sind, ist der persönliche Ser-
vice da: Hausbesuche gehören eben-
falls zum Angebot. Damit kommen 
Franziska Reinshagen und ihre Mit-
arbeiterinnen auf Wunsch direkt zu 
ihren Kundinnen und Kunden nach 
Hause und bieten Beratung und Be-
treuung auch in den eigenen vier 

Wänden. Die Verbundenheit mit Ae-
gidienberg und Oberpleis zeigt sich 
nicht nur durch die beiden Standorte, 
sondern vor allem durch die Nähe 
zu den Menschen und zum lokalen 
Leben. Persönliche Beratung, kurze 
Wege und ein Service, der die indivi-
duellen Bedürfnisse der Kundschaft 
in den Mittelpunkt stellt, gehören 
zum Selbstverständnis des Hauses. 
Zum verkaufsoffenen Sonntag lohnt 
sich ein Besuch ganz besonders: Die 
Brillenstube & Hörakustik bietet an 
diesem Tag 20 Prozent Rabatt. Da-
mit wird der Besuch nicht nur zum 
Anlass, sich über moderne Seh- und 
Hörlösungen zu informieren, son-
dern auch zu einer attraktiven Ge-
legenheit, beim Einkauf zu sparen. 
Wer moderne Technik, persönliche 
Beratung und einen zuverlässigen 
Ansprechpartner direkt vor Ort sucht, 
findet bei der Brillenstube & Hör-
akustik einen starken Partner - lokal, 
persönlich und meisterlich.
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TuS Oberpleis mit  
Bubble Soccer auf dem 
Busbahnhof
Traditionell ist der TuS 05 Oberpleis e.V. 
am verkaufsoffenen Sonntag in Oberpleis 
wieder vertreten

Sport und Musik begleiten 
Apfelsonntag in Plees
Kids aufgepasst - es gibt auch für euch 
vieles zu erleben

(bk) Oberpleis. Auch musikalisch 
bietet der Apfelsonntag an ver-
schiedenen Stellen im Ortskern von 
Oberpleis ein abwechslungsreiches 
Programm. Auf dem Kirchvorplatz 
sind das Blasorchester Siegklang 
aus Meindorf und die Nutscheid Pipe 
Band zu erleben. In der Dollendorfer 
Straße sorgt die Flying Wonder Mu-
sikshow mit ihrem Marsch durch die 
Straße für Unterhaltung und Bewe-
gung im Veranstaltungsgeschehen. 

Sportlich wird es am Busbahnhof, wo 
sich der TuS 05 Oberpleis präsentiert. 
Wer selbst etwas Mut und Geschick 
präsentieren möchte, kann sich beim 
Bullenreiten auf dem Kreisel versu-
chen. Auch für Kinder gibt es viel 
zu entdecken. Sommerrodelbahn, 
Karussells und Hüpfburgen sorgen 
für Unterhaltung und Action. Der 
Pfadfinderstamm Oberpleis ergänzt 
das Kinder- und Familienprogramm 
mit eigenen Angeboten.

(bk) Oberpleis. In diesem Jahr ist 
der Traditionsverein aus dem Her-
zen des Siebengebirges wieder 
mit einem besonderen Angebot 
vor Ort. Auf dem Busbahnhof in 
Oberpleis wird ein großes Bub-
ble-Soccer-Feld aufgebaut - ein 
absolutes Highlight. Hier geht es 
actionreich und zugleich mit viel 
Spaß zur Sache: In großen aufblas-
baren Bubbles treten Spielerinnen 
und Spieler gegeneinander an. 
Dabei stehen Bewegung, Team-
geist und vor allem der gemein-
same Spaß im Mittelpunkt. Das 
Angebot richtet sich an Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene - 
beste Voraussetzungen also für 
einen unterhaltsamen Besuch mit 
der ganzen Familie. Neben dem 
sportlichen Erlebnis präsentiert der 
TuS am verkaufsoffenen Sonntag 
sein vielseitiges und spannendes 
Sport- und Bewegungsangebot - 
eine ideale Gelegenheit, sich über 
die rund 50 Sportarten und -kurse 
des Vereins zu informieren. Der Ge-
sundheitssport des TuS ist mit dem 
Siegel "Sport pro Gesundheit" 

ausgezeichnet und bietet Präven-
tionssport sowie Rehasport in den 
Kategorien Herzsport, Orthopädie, 
Adipositas und Krebsnachsorge an. 
Im Mannschaftssport bietet der TuS 
u.a. Fußball, Badminton, Basket-
ball, Volleyball und Radsport an 
und in der großen "TuS-Erlebnis-
sportwelt" ist die bunte Vielfalt des 
Sports vertreten: In den Kategorien 
Fitness & Entspannung, wie Boot-
camp, Boxen, Mama fit, Pilates, 
Power Fitness, Yoga, im Rahmen 
Sport & Natur, wie Beachvolley-
ball, Boule, E-Bike-Touren, Nordic 
Walking, sowie Turnen & Tanzen 
mit Breakdance, Cheerleading, 
Geräteturnen, Kleiner Sportschuh, 
Gesellschaftstanzen, Zumba, kom-
men alle auf ihre Kosten, die sich 
nach Herzenslust bewegen möch-
ten. Schaut vorbei, sammelt Infos 
und erlebt beim Bubble Soccer des 
TuS 05 Oberpleis sportliche Action. 
Der TuS freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und 
einen abwechslungsreichen ver-
kaufsoffenen Sonntag mitten in 
Oberpleis.
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Energie erleben beim "Apfelsonntag" in Oberpleis
Klimabüros aus Königswinter und Bad Honnef laden am 6. September zur Themeninsel 
Energie mit Fachberatung und kostenfreien Vorträgen ein

Neue Boulespielmöglichkeit für Oberpleis
Der Probsteigarten lädt zum Mitmachen ein, so auch am Apfelsonntag

(bk) Oberpleis. Beim verkaufsoffe-
nen "Apfelsonntag" am Sonntag, 
6. September, wird der Bereich rund 
um das Klimabüro in Königswinter-
Oberpleis, Dollendorfer Straße 44, 
zum Treffpunkt für alle, die sich 
über eine zukunftsfähige Energie-
versorgung für das eigene Zuhause 
informieren möchten. Die Klimabü-
ros Königswinter und Bad Honnef 
laden gemeinsam mit der Energie-
agentur Rhein-Sieg, der Verbrau-
cherzentrale NRW, ehrenamtlichen 
Beratungsgruppen und regionalen 
Handwerksbetrieben zur "Themen-
insel Energie" ein. An verschiedenen 

Informationsständen erhalten Besu-
cherinnen und Besucher praxisnahe 
Einblicke in aktuelle Lösungen für die 
energetische Modernisierung - von 
Photovoltaikanlagen und Wärme-
pumpen über den Heizungstausch 
bis hin zur energetischen Gebäu-
desanierung. Die Fachleute vor Ort 
beantworten individuelle Fragen, 
geben Orientierung bei der Planung 
und informieren über geeignete För-
dermöglichkeiten. Frank Dreesbach 
von der Energieagentur Rhein-Sieg 
stellt um 14:30 Uhr unter der Über-
schrift "Fördermöglichkeiten bei 
Heizungstausch und Co." aktuelle 

Förderprogramme vor und erläutert, 
welche finanziellen Unterstützungs-
möglichkeiten für energetische Maß-
nahmen zur Verfügung stehen. Um 
15 Uhr zeigt Axel Tropp von der 
Klimagruppe Königswinter e. V., wie 
Wärmepumpen und Photovoltaik-
anlagen optimal zusammenspielen 
und welche Vorteile sich daraus für 
Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümer ergeben können. Hier lau-
tet die Überschrift "Wärmepumpe 
und PV-Anlage - ein Dreamteam!" 
Wer konkrete Fragen zum eigenen 
Gebäude oder zu einem geplanten 
Sanierungsvorhaben hat, kann die-

se - je nach Verfügbarkeit - zudem 
in kurzen persönlichen Gesprächen 
mit Energieeffizienzexpertinnen und 
-experten erörtern. Die kostenfrei-
en und unabhängigen Beratungen 
bieten praxisnahe Hilfestellungen 
und erleichtern den Einstieg in die 
energetische Modernisierung. Die 
Veranstalter laden alle Interessier-
ten ein, die Gelegenheit zu nutzen 
und sich aus erster Hand über ak-
tuelle Entwicklungen, Förderange-
bote und konkrete Lösungen für die 
Energiewende im eigenen Zuhause 
kompetent, regional und kostenfrei 
zu informieren.

(bk) Oberpleis. Die Bergmetropole 
von Königswinter hat eine neue 
Adresse für Freizeit und Begeg-
nung. 
Im Probsteigarten ist eine frisch 
angelegte Boulespielfläche be-
reits intern eröffnet worden - ge-
schaffen von Ehrenamtlichen und 
gedacht als niedrigschwelliges 
Angebot für alle Generationen. 
Federführend bei der Umsetzung 
war Kalle Bellinghausen vom TuS 
05 Oberpleis e.V., der mit einer 
Gruppe freiwilliger Helferinnen 
und Helfer die Fläche eingemes-
sen und spielfertig gemacht hat. 
Boule gilt als idealer Einstieg ins 
gemeinsame Spiel. Die Regeln 
sind schnell erklärt, das Tempo 

lässt sich anpassen und der Fokus 
liegt auf Geselligkeit statt auf Leis-
tungsdruck. Genau das war auch 
die Motivation hinter dem Projekt 
in Oberpleis - ein Ort, an dem sich 
Nachbarn, Vereinsmitglieder und 
zufällig Vorbeikommende ohne 
Hürden treffen können. 
Durch die barrierearme Gestaltung 
der Fläche ist das Angebot aus-
drücklich auch für ältere Menschen 
und Personen mit Mobilitätsein-
schränkungen gedacht. 
Wer Lust hat Boule kennenzu-
lernen oder seine Technik zu ver-
bessern, kann künftig sonntags 
um 18 Uhr zum offenen Training 
dazukommen. Die feierliche und 
offizielle Eröffnung findet im Rah-

men des verkaufsoffenen Sonntags 
in Oberpleis statt. Seien Sie dabei, 
wenn am 6. September gegen 15 

Uhr die Fläche von Bürgermeiste-
rin Heike Jüngling offiziell eröffnet 
wird.
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Ein genussvolles Glas Wein am alten Zoll
Das kulinarische Angebot kommt am Apfelsonntag nicht zu kurz

(bk) Oberpleis. Natürlich gehören zum 
Apfelsonntag auch Speisen und Ge-
tränke. Ein vielseitiges kulinarisches 
Angebot lädt über die gesamte Ver-
anstaltungsfläche zum Verweilen ein. 
Ergänzt wird dieses Angebot durch 
die Weinterrassen mit melodischer 
Hintergrundmusik am Alten Zoll. 
Weiße Marktschirme und gemütliche 
Möbel in Palettenoptik schaffen einen 
einladenden Ort zum Verweilen und 
Genießen am ehemaligen Gasthaus 
Alter Zoll. In stilvoller und zugleich 
ungezwungener Atmosphäre ent-
steht so ein besonderer Treffpunkt für 
guten Wein, entspannte Gespräche 
und genussvolle Momente auf dem 
Apfelsonntag. Damit gibt es auch ab-
seits des Einkaufs und der Programm-
punkte zahlreiche Gelegenheiten für 
eine Pause und zum gemeinsamen 
Genießen.
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2. Runde Bad Honnefer Kleinkunstpreis
Zehn Künstlerinnen, Künstler und Gruppen treten 2026 um Preisgeld und Publikums-
gunst an

Bad Honnef. Bad Honnef hat inzwi-
schen seinen eigenen Kleinkunst-
preis. Mit dem Wettbewerb sollen 
Künstlerinnen und Künstler aus der 
Region in den Mittelpunkt gerückt 
werden.
Nach der erfolgreichen Premiere im 
letzten Jahr geht der Wettbewerb 
nun in die zweite Runde. Insgesamt 
zehn Einzelkünstler und Gruppen 
aus den Bereichen Comedy und 
Musik nehmen in diesem Jahr teil, 
darunter auch eine Solo-Schlagzeu-
gerin.
Der erste Bad Honnefer Kleinkunst-
preis ging 2025 an den Singer-Song-
writer Max Scheer. Er setzte sich 
damals gegen die Bad Honnefer 
Singer-Songwriterin Stella Batzella 
sowie das Duo "Die Kneipenschul-

diger" mit Linus Grün und Martin 
Siemes durch.
Los geht es in diesem Jahr am 4. 
September mit der ersten Vorrunde. 
Dann stehen die Villwock Brothers 
aus Bonn auf der Bühne. Ebenfalls 
dabei ist die Unkeler Rock´n´Roll-Ma-
schine mit Michael Hommerich und 
Ralf Reifenberg. Komplettiert wird 
das Teilnehmerfeld der ersten Runde 
durch den Rapper "Shy and Lost". 
Wer weiterkommt, entscheiden Pub-
likum und Fachjury gemeinsam.
Die weiteren Vorentscheidungen 
finden am 11. und 18. September 
statt. Beginn ist jeweils um 20 Uhr.
Der Eintritt zu den Vorrunden und 
auch zum Finale ist frei. Ganz ohne 
finanzielle Unterstützung für die auf-
tretenden Künstlerinnen und Künst-

ler bleibt der Abend allerdings nicht: 
Der Hut geht herum.
Zusätzlich gibt es Preisgelder. Für 
den ersten Platz werden 500 Euro 
ausgelobt, die Zweit- und Drittplat-
zierten erhalten 300 beziehungswei-
se 200 Euro. Möglich machen das 
Sponsoren wie die BHAG, die Kreis-
sparkasse und weitere Spender. Auch 
die Stadt Bad Honnef unterstützt den 
Kleinkunstpreis und sieht darin ein 
weiteres kulturelles Alleinstellungs-
merkmal für das Siebengebirge.
Eine lange Tradition haben Klein-
kunstveranstaltungen im histori-
schen Zeughaus ohnehin. Bereits 
seit 2014 veranstaltet die KG Lös-
tige Geselle dort regelmäßig Klein-
kunstabende. Der Bad Honnefer 
Kleinkunstpreis selbst wurde von 

Kleinkunstkoordinator und Literat 
Guido Oberhäuser sowie Geschäfts-
führer Peter Monschau auf den Weg 
gebracht.
Für Künstlerinnen und Künstler aus 
der Region bietet der Wettbewerb 
eine Bühne - und dem Publikum drei 
Abende und ein Finale mit Musik, 
Comedy und vielleicht der Entde-
ckung eines neuen Preisträgers.

Termine:
4. September, 20 Uhr: 
1. Vorentscheidung
11. September, 20 Uhr: 
2. Vorentscheidung
18. September, 20 Uhr: 
3. Vorentscheidung
Finale am 25. September, 20 Uhr. 
(PM)
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My Fair Lady in Bonn
Samstag, 17.10.26 * 20 Uhr * Bonn Beethovenhalle

Anzeige

Seit der Verfilmung des Broad-
way-Klassikers mit Audrey Hepburn 
gehört Frederick Loewes Musical 
‚MY FAIR LADY' zu den meist 
gespielten und populärsten Büh-
nenwerken des 20. Jahrhunderts. 
Unvergessliche Evergreens wie 
„Ich hätt' getanzt heut' Nacht", 
„Wär' das nicht wunderschön", 
„In der Straße wohnst du"," Bringt 
mich pünktlich zum Altar" und 
„Es grünt so grün wenn Spaniens 
Blüten blühen" machen ‚MY FAIR 
LADY' zu einem echten Klassiker.

Ob es wohl möglich ist, aus einem 
einfachen Blumenmädchen der 
Londoner Slums allein durch Um-
formung der Sprache eine Lady der 
High-Society zu machen? Phone-
tikprofessor Henry Higgins ist sich 
dessen sicher und geht die Wette 
ein. Eliza Doolittle aus Mayfair wird 
zu seinem wissenschaftlichen Objekt 
und er quält die Tochter eines Müll-
kutschers Tag und Nacht mit abstrus-
en Sprachübungen: „Es grünt so 
grün, wenn Spaniens Blüten blühn 
...". Doch kann er damit ein blen-

dendes Kunstwerk formen, das auf 
dem Diplomatenball in der Botschaft 
bestehen kann? 
Oder bemerkt der eingefleischte 
Junggeselle Higgins, dass Eliza keine 
Statue aus Stein, sondern eine junge 
Frau mit eigenen Sehnsüchten und 
Träumen ist?
Die hochkarätige Inszenierung der 
Kölner Symphoniker - auch bekannt 
aus der Helene Fischer Show - sowie 
der Kölner Kammeroper legt, neben 
musikalischer und choreografis-
cher Finesse, auch einen Blick auf 

die genialen Dialoge und eine 
genaue Personenführung. Es ist 
der charmante Witz der Handlung 
zwischen pointierter Sozialroman-
tik und satirisch-bissigem Sit-
tengemälde, aus der heraus sich 
Situationskomik, Konflikte und 
starke Gefühle entwickeln. 
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen bekannt-
en VVK-Stellen sowie online 
unter 
www.bestgermantickets.de

Senioren aufgepasst
Sprechstunde Tablet, Smartphone, PC Tipps und Computerhilfe für Senioren und  
Ratsuchende

Die Ehrenamtliche Projektgruppe 
"Computer & Internet" bietet im 
September kostenlose Sprechstun-
den an. Eine vorherige Anmeldung 
zur Sprechstunde ist erforderlich.
Lokationen sind barrierefrei zu er-
reichen.
1. Niederdollendorf
Montag, 7. September, 
16 bis 18 Uhr
Sprechstunde Arbeitnehmerzentrum 
Königswinter AZK,Seminarbüro 3, 
Johannes-Albers-Allee 3, KW Nie-
derdollendorf, Anmeldung unter 
Tel. 0151-52201732
2. Thomasberg
Mittwoch, 9. September, 
16 bis 18 Uhr
Sprechstunde Pfarrheim Katholische 

Kirche, Am Kirchplatz 15, 
Thomasberg, Anmeldung unter 
Tel.: 0171 5405025
3. Bad Honnef
Dienstag, 15. September, 
16 bis 18 Uhr
Sprechstunde beim DRK, Austr. 29. 
Anmeldung unter 
Tel.: 0157 71 70 94 75
4. Oberpleis
Donnerstag, 17. September, 
16 bis 17:30 Uhr
Sprechstunde kath. Pfarrheim Ober-
pleis, Großer Versammlungsraum, 
Königswinterer Str. 1, Anmeldung 
unter Tel. 02244 3140
Unser Angebot richtet sich an alle, 
die im digitalen Alltag Unterstützung 
brauchen. Typische Themen sind:

•	 Einrichtung von Computern, 
Laptops, Smartphones und Ta-
blets

•	 Hilfe bei E-Mail, Internet, Video-
telefonie und sozialen Netzwer-
ken

•	 Unterstützung bei Software-Ins-
tallationen, Updates und Siche-
rungen

•	 Tipps für sicheres Surfen und den 
Schutz persönlicher Daten

•	 Beratung beim Kauf neuer Ge-
räte

•	 Geduldige Hilfe bei den kleinen 
Dingen des Alltags: "Wie sende 
ich ein Foto?" oder "Warum ist 
das WLAN so langsam?"

Unser Angebot - einfach und 
unkompliziert

•	 Kostenlos: Unsere Arbeit ist eh-
renamtlich.

•	 Persönlich: Wir nehmen uns Zeit 
für Ihre Fragen.

•	 Individuell: Sie bestimmen, wo-
bei Sie Hilfe brauchen.

•	 Praktisch: Wir zeigen Ihnen di-
rekt am Gerät, wie es geht.

Unser Anliegen ist, dass Sie die 
Technik nicht nur nutzen können, 
sondern sich auch dabei sicher und 
wohlfühlen.
Ansprechpartner der Gruppe: 
Herr Martens, 
Tel. 0157 71 70 94 75
Unsere Termine finden Sie auch 
unter: https://www.computer 
undinternet.info
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Seelentröster, Mutmacher, Hoffnungsgeber
Das wahrscheinlich schönste Ehrenamt im Tierschutz

Aktuell sucht der Tierschutz Siebengebirge dringend Hunde-Pfle-
gestellen.

Immer wieder ist der Tierschutz Sie-
bengebirge die erste Anlaufstelle in 
dieser Region, weil ein Hund sein 
Zuhause verliert oder dringend aus 
einer Notlage geholt werden muss. 
Dann stellt sich oftmals die Frage: 
Wer kann diesen Hund schnellst-
möglich aufnehmen?
Leider sind die bestehenden Pflege-
stellen oft bereits belegt, im Urlaub 
oder der neue Hund passt nicht in 
das vorhandene Rudel. Deshalb sucht 
der Verein dringend Verstärkung und 
hundeerfahrene Menschen, die die-
sen Tieren ein Übergangszuhause bis 
zu ihrer Vermittlung geben.
Tierarztkosten, Futter und Ausstat-
tung übernimmt der Verein. Man 
erhält Unterstützung durch eine er-
fahrene Hundetrainerin des Vereins. 
Mit jedem Pflegehund sammelt man 
neue Erfahrungen und lernt dazu. 

möchte, wäre die richtige Hunde-
Pflegestelle für den Tierschutz Sie-
bengebirge. Wer Fragen zu diesem 
Ehrenamt hat, meldet sich bitte per 

Der Hund lebt so in einer Familie und 
kann optimal eingeschätzt werden, 
was für eine Vermittlung die beste 
Grundlage ist; denn nicht jeder Hund 
passt zu jedem Menschen.
"Ich könnte den Hund doch nie 
wieder abgeben..." - diesen Satz 
hört der Verein oft. Und ja - der 
Abschied bei einer Vermittlung 
fällt nicht immer leicht. Jedoch lernt 
man die Interessenten persönlich 
kennen und entscheidet mit, wer 
diesen Schützling adoptieren darf. 
Zu sehen, wie ein Hund dank der 
eigenen Hilfe in sein endgültiges 
Zuhause zieht, macht das Loslassen 
viel leichter.
Wer Hundeerfahrung mitbringt, 
überwiegend von zu Hause aus 
arbeitet oder viel Tagesfreizeit hat, 
wer Seelentröster, Mutmacher und 
Hoffnungsgeber für einen Hund sein 

Mail bei: 
hundeabteilung@tierschutz-sieben 
gebirge.de
Informationen zum Tierschutz Sie-
bengebirge gibt es im Internet auf 
www.tierschutz-siebengebirge.de 
und www.facebook.com/Tierschutz 
Siebengebirge und Instagram.
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ONE NIGHT OF MJ - The Tribute To The King Of Pop!
Sonntag, 18. Oktober 2026 *** 19 Uhr *** Bonn Beethovenhalle

Anzeige

Die außergewöhnliche Trib-
ute-Show, die das wahrscheinlich 
größte Genie der Popmusik feiert: 
Michael Jackson! Auf Tournee mit 
Lead-Gitarristin Jennifer Batten 
und Wendel Gama als Michael.
„ONE NIGHT OF MJ" ist eine rund 
zweistündige Hommage an die 
außergewöhnliche Karriere des 
King of Pop, Michael Jackson (MJ). 
Wendel Gama als Michael, eine ful-
minante Rock-Band begleitet von 
Bläsern und Streichern, eine Dance-
Crew mit Original-Choreografien 
sowie ausgefeilte Special-Effects 
bringen MJs größte Hits zurück 

auf die Bühne. Mit dabei: die unver-
gesslichen Gitarrensoli von Jennifer 
Batten - die legendäre Gitarristin, die 
MJ viele Jahre auf allen großen Tourn-
een begleitet hat. „Billie Jean", „Beat 
it", „Bad", „Black or White", „Man 
in the Mirror", „Smooth Criminal", 
„Thriller" - nicht nur seine unzähligen 
Nummer-Eins-Hits machten MJ zum 
unangefochtenen „King of Pop".
„ONE NIGHT OF MJ" lässt das 
Publikum erneut eintauchen in 
die magische Atmosphäre der 
außergewöhnlichen MJ-Shows. 
Die einzigartigen Arrangements 
werden von der Live-Band orig-

inalgetreu zum Leben erweckt. 
Ein kleines, aber majestätisches 
Live-Orchester unterstreicht zusät-
zlich die Erhabenheit der unver-
gesslichen Kompositionen.
Die legendären Gitarren-Riffs und 
-Soli können authentischer kaum 
dargeboten werden als mit Jennif-
er Batten als Lead-Guitarist. Fast 
zehn Jahre stand sie für und mit 
Michael Jackson bei dessen großen 
Live-Tourneen auf den Bühnen der 
Welt. 1987 war sie erstmals bei 
der „Bad World Tour" dabei, es fol-
gten die „Dangerous World Tour" 
(1992/93) und die „HIStory World 

Tour" (1996/97).
„ONE NIGHT OF MJ" ist nicht nur 
ein musikalisches Live-Spektakel, 
sondern eine fantastische Reise 
durch die magische MJ-Welt - 
originalgetreu, energiegeladen, mi-
treißend. Die rasante, laute, schrille 
und dabei ebenso emotionale, ehr-
liche wie demutsvolle Verbeugung 
vor einer unvergessenen Ikone. 
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen bekannt-
en VVK-Stellen sowie online 
unter 
www.bestgermantickets.de

Sperrung der Talstraße in 
Bad Honnef-Aegidienberg
Bad Honnef. Vom 1. September, 6:30 
Uhr, bis zum 2. September, 18 Uhr, 
wird die Talstraße im Bereich der 
Hausnummern 7b/7d aufgrund der 

Anlieferung eines Fertighauses voll-
ständig gesperrt. 
Eine Umleitung über die Straße „In 
den Kircherlen" wird ausgeschildert.
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Neues Messeformat in Hennef
FemExpo lädt zum Entdecken, Austauschen und Vernetzen ein

Angelika Penner, Schreibwaren 
Mons 
(eine der 30 Ausstellerinnen)

Behnaz Nassai, Finanzen & Ver-
sicherung 
(eine der 30 Ausstellerinnen)

Luzia Sassen, Galeristin 
(eine der 30 Ausstellerinnen)

Anja Pehl, Innenarchitektur 
Raumkonzept 
(eine der 30 Ausstellerinnen)

Organisatorin der Messe und 
Gründerin des Unternehmerin-
nen Netzwerks WeGrow, Nora 
Lemmer

Ausstellungsort Meys Fabrik 
Hennef

Unternehmerinnen aus der Region zei-
gen, was sie bewegen - willkommen 
sind Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, Familien und alle Interessierten
Am 6. September findet in der Meys 
Fabrik in Hennef zum ersten Mal 
die FemExpo - Unternehmerin-
nen-Messe Rhein-Sieg statt. Die 
neue Messe möchte Unternehmerin-
nen aus der Region sichtbarer machen 
und gleichzeitig einen Ort für Begeg-
nung, Austausch und neue Kontakte 
schaffen.
Im Mittelpunkt stehen Frauen, die mit 
ihren Unternehmen, Ideen und ihrer 
Expertise die Region mitgestalten. Da-
bei richtet sich die FemExpo keines-

wegs ausschließlich an Frauen. Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, 
Selbstständige, Gründungsinter-
essierte, Familien sowie alle, die 
neugierig auf die Unternehmen 
und Menschen hinter der Messe 
sind, sind herzlich willkommen.
Regionale Unternehmerinnen 
kennenlernen
Auf der FemExpo präsentieren rund 30 
Unternehmerinnen aus unterschiedli-
chen Branchen ihre Unternehmen, Pro-
dukte, Dienstleistungen und Projekte. 
Besucherinnen und Besucher können 
sich an den Messeständen informie-
ren, Fragen stellen und direkt mit den 
Ausstellerinnen ins Gespräch kommen.
Gerade der persönliche Austausch 
soll dabei eine wichtige Rolle spie-
len. Die Messe bietet die Gelegenheit 
neue Menschen kennenzulernen, be-
stehende Kontakte zu vertiefen und 
vielleicht auch die eine oder andere 
Idee für eine zukünftige Zusammen-
arbeit mitzunehmen.
Begleitet wird der Messebetrieb von 
Workshops, Impulsvorträgen und 
einer Talkrunde mit Unternehme-
rinnen aus der Region.
Die Themen sind vielfältig und nah 
am unternehmerischen Alltag: Es geht 
unter anderem um Persönlichkeitsent-
wicklung und Stress, finanzielle Selbst-
bestimmung, Unternehmensstrategie 
und Wachstum sowie Marketing, Netz-
werk und Sichtbarkeit.

In der Talkrunde berichten regionale 
Unternehmerinnen aus unterschied-
lichen Branchen über ihre Erfahrun-
gen und geben persönliche Einblicke in 
ihren unternehmerischen Alltag.
Auch Familien sind herzlich will-
kommen
Die FemExpo möchte bewusst eine 
Veranstaltung sein, bei der sich auch 
Familien wohlfühlen. Kinder sind 
deshalb ausdrücklich willkom-
men.
Von 11 bis 12 Uhr findet im Messe-
bereich eine Kinder-Rallye statt. Zum 
Abschluss wartet eine Kindertüte auf 
die kleinen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Die Angebote für Kinder kön-
nen in Begleitung eines Erwachsenen 
wahrgenommen werden.
Für Speisen und Getränke sorgt Just 
be Healthy Hennef. Während des 
Messebetriebs können sich Besuche-
rinnen und Besucher im Foyer mit 
verschiedenen Speisen und Getränken 
versorgen, die dort käuflich erworben 
werden können.
Kostenfreies Ticket für die Fe-
mExpo
Los geht es am 6. September um 
9:30 Uhr mit dem Einlass. Um 10 Uhr 
wird die FemExpo offiziell eröffnet, an-
schließend läuft der Messebetrieb bis 
16 Uhr.
Die Meys Fabrik liegt zentral in Hennef. 
Der Bahnhof ist in etwa vier Minuten 
zu Fuß erreichbar, Parkmöglichkeiten 

befinden sich in der näheren Umge-
bung.
Ein kleines Extra gibt es für alle, die 
früh dabei sind: Die ersten 100 Besu-
cher:innen erhalten einen Welcome 
Drink und eine Give-away-Tüte.
Mit ihrer Premiere möchte die FemEx-
po vor allem eines schaffen: einen 
unkomplizierten Rahmen, in dem 
Unternehmerinnen ihre Arbeit 
zeigen können und Menschen 
aus der Region miteinander ins 
Gespräch kommen. Ein Tag zum 
Kennenlernen, Austauschen, Vernetzen 
und Inspirierenlassen.
FemExpo - Unternehmerinnen-
Messe Rhein-Sieg
6. September, Einlass ab 9:30 Uhr, 
Meys Fabrik Hennef
Der Eintritt ist kostenfrei.
Kostenfreies Ticket unter: 
www.wegrow-rhein-sieg.de
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Dienstagforum am  
1. September
"Selbstbestimmt heute, gut vertreten  
morgen - Patientenverfügung und  
Vorsorgevollmacht"

Sozialpsychiatrisches  
Zentrum
SPZ Eitorf / Siebengebirge

Pflegeselbsthilfe  
Rhein-Sieg-Kreis
Ein Angebot für pflegende Angehörige

Senioren- und Pflegeberatung 
der Stadt Königswinter

Senioren- und Pflegebera-
tung der Stadt Bad Honnef

Mit diesem Thema beschäftigt sich 
das "Dienstagforum" der Evange-
lischen Kirchengemeinde Siebenge-
birge am 1. September in Ittenbach.
Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht geben Sicherheit für den 
Ernstfall. Sie entlasten Angehörige 
und Ärzte, indem sie ihnen Orien-
tierung geben, wie zu handeln ist.
Der Referent Dr. Andreas Lange, 
Notar a.D. aus Remagen, informiert, 
wie diese Verfügungen von oftmals 
großer Tragweite klar und rechtlich 
eindeutig formuliert werden sollten. 
Dabei geht er auch auf neuere Ent-
wicklungen in der Rechtsprechung 
ein.

Im Anschluss an den Vortrag besteht 
die Möglichkeit der Diskussion. Zum 
Abschluss des Abends treffen sich 
die Teilnehmer bei Salzgebäck und 
Getränken zum Gedankenaustausch 
an Stehtischen. Dort können auch 
persönliche Fragen an den Refe-
renten gestellt werden. Gäste sind 
willkommen.
Die Veranstaltung beginnt um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus der Evange-
lischen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge, in Königswinter-Ittenbach, 
Ringstraße 19 (direkt neben der 
Kirche). Der Eintritt ist frei.
Birgit Retzmann, Evangelische Kir-
chengemeinde Siebengebirge

Der Fachdienst Soziales, Integration 
und Ehrenamt der Stadt Bad Hon-
nef berät Seniorinnen und Senio-
ren sowie ihre Angehörigen, bietet 
praktische Hilfestellung und aktuelle 
Informationen zu Unterstützungsan-
geboten im Alltag an. Kontakt und 

Terminvereinbarung:
Soziales, Integration und Ehren-
amt 
Rathausplatz 1
53604 Bad Honnef 
02224 184140 
iris.schwarz@bad-Honnef.de 

Das Angebot des Sozialpsychiatri-
sches Zentrums (SPZ) richtet sich an 
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und deren Angehörige, mit 
dem Ziel die Lebensbedingungen 
der Betroffenen zu verbessern. 
Die Beratungsstelle hilft bei den 
Themen Demenz und Alzheimer mit 
Informationen zum Krankheitsbild 
und zum Umgang mit Demenz-
kranken. 
Außerdem bietet sie Unterstüt-
zungs- und Entlastungsangebote 

für Betroffene und deren Ange-
hörige. Die Beratungsstelle ist An-
sprechpartner bei Fragen rund ums 
Leben im Alter und bietet psycho-
soziale Hilfe an.
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243 84758 
spz@awo-bnsu.de
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr

Die kommunale Senioren- und Pfle-
geberatung bietet Unterstützung 
für ratsuchende Pflegebedürftige, 
Pflegepersonen, Angehörige und 
auch allen Interessierten bei akuten 
Veränderungen oder bei Interesse als 
präventive Information. Die Beratung 
ist kostenlos, neutral und vertraulich.
Das Servicecenter Soziales berät un-
ter anderem zu folgenden Themen:
-	 Leistungen der Pflegeversiche-

rung und Sozialhilfeträger
-	 Möglichkeiten der ambulanten 

und (teil-)stationären Versor-
gung

-	 Wohnformen im Alter
-	 Alltagshilfen: Unterstützende 

Dienstleistungen, Nachbar-
schaftshilfe

-	 Entlastungsmöglichkeiten für 

Angehörige
-	 Vorsorgeregelungen: Vorsorge-

vollmachten, Patientenverfügun-
gen

-	 Informationen zu Freizeitange-
boten, Gestaltung von sozialen 
Beziehungen, Selbsthilfegrup-
pen

Ein unverbindliches Gespräch ist 
möglich nach Terminvereinbarung:
Servicecenter Soziales
Rathaus Königswinter-Altstadt
Geschäftsbereich Soziales und Ge-
nerationen
Zimmer 009
Drachenfelsstraße 9-11
53639 Königswinter
02244 889-339
servicecenter-soziales@koenigs 
winter.de

Kontaktbüro:
Rhein-Sieg-Kreis, Landgrafenstraße 
1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@parita-
et-nrw.org
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstraße 1, 
53842 Troisdorf
02241 94 99 99
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
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Caspar Scheuren und der 
Rhein
Eine Kuratorenführung am Sonntag,  
30. August, um 17 Uhr im Siebengebirgs-
museum

Eisbacher Wiesentanz - 
eine offene Tanzaktion
Die Kunst-Kultur-Kapelle Eisbach lädt am 
Sonntag, 6. September, um 19 Uhr zu  
diesem Mitmachtanz ein

Kinder- und Familientag 
mit doppeltem Jubiläum
HSV Bockeroth und Bürgergemeinschaft 
Bockeroth laden am 5. September zum  
Familienfest und gemeinsamen Jubiläum ein

(bk) Bockeroth. Am Samstag, 5. 
September, veranstalten der HSV 
Bockeroth und die Bürgergemein-
schaft Bockeroth bereits zum fünf-
ten Mal ihren beliebten Kinder- und 
Familientag auf der Heinrich-Hen-
seler-Sportanlage in Bockeroth. Von 
14 bis 17 Uhr dürfen sich Kinder, 
Eltern und Großeltern auf einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag mit 
Spiel, Bewegung, Kinderschminken, 
Ponyreiten und verschiedenen Mit-
machangeboten freuen. Auch die 
Kinderolympiade im Rahmen des 
Kinderbewegungsabzeichens des 
Landessportbundes NRW ist wieder 
Bestandteil des Programms. An un-
terschiedlichen Bewegungsstationen 
können die Kinder spielerisch ihre 
motorischen Fähigkeiten ausprobie-
ren. Für das leibliche Wohl sorgen 
die Organisatoren mit Kuchen, fri-
schen Waffeln, Eis und Getränken. In 
diesem Jahr steht der Tag in einem 

besonderen Zeichen: Der HSV Bocke-
roth feiert sein 95-jähriges Bestehen, 
die Bürgergemeinschaft Bockeroth 
blickt auf 55 Jahre Vereinsgeschichte 
zurück. Diese beiden Jubiläen feiern 
die Vereine gemeinsam. "Der Kin-
der- und Familientag ist mittlerweile 
zu einem festen Bestandteil unseres 
Dorf- und Vereinslebens geworden. 
In diesem Jahr können wir ihn mit 
zwei besonderen Vereinsjubiläen 
verbinden. Das macht den Tag für 
uns zu etwas ganz Besonderem", 
freuen sich die Organisatoren von 
HSV Bockeroth und Bürgergemein-
schaft Bockeroth. Der Tag bietet die 
Gelegenheit, Gemeinschaft zu er-
leben, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und gemeinsam zu feiern. 
Die Vereine laden daher alle Fami-
lien, Vereinsmitglieder, Freunde und 
Interessierten aus Bockeroth und 
Umgebung herzlich ein, am 5. Sep-
tember dabei zu sein.

(bk) Eisbach. Die Kunst-Kultur-Kapel-
le Eisbach, Prälat-Buchholz-Straße 7, 
öffnet wieder ihre Türen am Sonntag, 
6. September, um 19 Uhr zu einem 
Mittanzabend. "Eisbacher Wiesen-
tanz - eine offene Tanzaktion" - so 
das Angebot. Anette Schöberl, Tanz-
leiterin aus Frohnhardt, lädt zum 
aktiven Mittanzen auf die Wiese 
hinter der Eisbacher Marienkapelle 
ein. Seit 40 Jahren ist sie Mitglied 
in der "Kölner Klettenkette". Alle 
Altersstufen sind willkommen. Es 
sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Tanzschritte zu Melodien aus 

aller Welt werden erlernt, geübt, 
gemischt, variiert, wiederholt. Der 
Spass an der Bewegung zur Musik 
steht im Vordergrund, nicht "Kön-
nen" oder "Perfektion". Bitte festes 
Schuhwerk anziehen und bei un-
beständigem Wetter einen Regen-
schirm mitbringen. Zwischendurch 
werden Trinkpausen eingelegt. An-
schließend gibt es wie immer bei 
einem Getränk die Gelegenheit, 
den Abend nachklingen zu lassen. 
Der Eintritt ist frei - Spenden werden 
jedoch gerne für den Unterhalt der 
Kapelle entgegengenommen.

(bk) Königswinter. Caspar Scheu-
ren gilt als ein wichtiger Vertreter 
der Spätromantik. 
Zeit seines Lebens beschäftigte er 
sich mit der Rheinlandschaft, die 
er zum Inbegriff des Romantischen 
entwickelte. 
In seinem großen Rheinalbum mit 
dem anspruchsvollen Titel "Land-
schaft, Sage, Geschichte und Mo-
numentales der Rheinprovinz" hat 
er einen reichen Fundus von histo-
rischen Quellen, Zitaten, Sagenmo-
tiven und mythologischen Bezügen 
zu den einzelnen Orten am Rhein 

zusammengetragen. Die großfor-
matigen Farblithografien faszi-
nieren durch ihren Detailreichtum 
und ihre aufwändige ornamentale 
Gestaltung. 
Die Ausstellung wird durch verglei-
chende Zeichnungen und Gemälde 
anderer Künstler ergänzt. In ihrer 
Führung erläutert Ausstellungsku-
ratorin Sandra Laute die erzähleri-
sche Vielfalt von Caspar Scheurens 
Werk. 
Die Kosten betragen 7 Euro, ermä-
ßigt 5,50 Euro. Die Führung dauert 
ca. 1 Stunde
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Landschaft - Geschichte - 
Rheinromantik
Eine Führung durch die Dauerausstellung 
des Siebengebirgsmuseums am Sonntag, 
30. August, um 11 Uhr

Modellflug - ein faszinierendes Hobby
Die Modellfluggruppe Eudenbach e.V. lädt am Sonntag, 6. September, ab 12 Uhr alle 
Interessierten zum 2. Jedermannfliegen in diesem Jahr ein

Kunstausstellung in Windhagen

(bk) Königswinter. Die Entstehung 
der Landschaft, der Steinabbau, der 
Tourismus und die Geschichten der 
Menschen aus dem Siebengebirge sind 
die Themen, die in einer kurzweiligen 
Führung durch die Dauerausstellung 

vorgestellt werden. Besondere High-
lights sind das Modell eines riesigen 
Holländerfloßes und die romantischen 
Bilder vom Rhein. Die Kosten betragen 
7 Euro, ermäßigt 5,50 Euro inkl. Ein-
tritt. Die Führung dauert ca. 1 Stunde.

(bk) Eudenbach. Auf dem Gelände 
der Muser Heide steigen Anfang 
September wieder die Modellflug-
zeuge in den Himmel. Ziel ist es 
Interessierte - gleich ob jung oder 

alt - an dieses faszinierende Hobby 
heranzuführen. Dazu wird es jedem 
ermöglicht, selber ein Flugmodell zu 
steuern. Das geschieht jeweils - völ-
lig ungefährlich - unter der Anleitung 

eines erfahrenen Piloten, der ständig 
über eine zweite Fernsteuerung die 
volle Kontrolle über das Modell hat. 
Eine Anmeldung hierzu ist nicht er-
forderlich. Benötigt wird evtl. eine 

Sonnenbrille und eine Kopfbede-
ckung. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Weitere Infos, sowie eine 
Wegbeschreibung findet man auf 
www.mfg-eudenbach.de.

Die Künstlergruppe "Wenter 
Blickfanger" richtet am 12. und 
13. September eine Ausstellung 
im Bürgerhaus Windhagen, Rein-
hard-Wirtgen-Straße 6 aus. Die Er-
öffnung beginnt am Samstag um 
11 Uhr mit einem Grußwort des 
Ortsbürgermeisters Hans Dieter 
Geiger und musikalischer Beglei-
tung von Anna Nitsch. Die "Wen-
ter Blickfänger" sind Künstler und 
Künstlerinnen aus Windhagen und 

der Region mit unterschiedlichen 
Kunstrichtungen. Ausgestellt wer-
den Gemälde mit Aquarell, Acryl 
und Öl, Fotografien und handge-
machte Kunstobjekte. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich inspi-
rieren von der kreativen Vielfalt. 
Geöffnet ist die Ausstellung am 
Samstag und Sonntag von 11 bis 
18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Kontakt: 
https://wenter-blickfaenger.de/
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AWO- 
Wandertag 
durch das 
Mühlental

AWO-Wandergruppe vor der Klosterruine Heisterbach

Durch das schattige Mühlental 
ging der Wandertag der AWO 
Königswinter am 20. August von 
Oberdollendorf zur Klosterruine 
Heisterbach. 
Mit 15 Teilnehmern hatte die  
Gruppe trotz der Hitze keine  
Mühe die rund 3 km zu überwin-
den, um im Klosterstübchen bei 
Kaffee und Kuchen auszuruhen 
und auf einer anderen Route quer 
durch die Streuobstwiesen wieder 
nach Oberdollendorf zurückzu-
kehren.
Die Wander- und Freizeitgruppe 
der AWO trifft sich immer am 3. 
Donnerstag im Monat ab 14 Uhr. 
Das nächste Treffen findet am 17. 
September statt. 
Nähere Informationen unter 
02223-298360.
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Ende: Informationen aus der Stadt Königswinter

Die Stadt Königswinter ist mit ausgewählten Angeboten und Informationen auf dem Apfelsonntag 

 vertreten. Erhalten Sie Einblicke in die zahlreichen  Bereiche der Stadt verwaltung und kommen 

Sie mit Mitarbeitenden ins Gespräch. Die Stadtverwaltung freut sich auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie die  Stadt Königswinter auf dem Apfelsonntag 2026
Apfelsonntag 2026am 06.09.2026 von 13–18 Uhr  

in Königswinter-Oberpleis

ES ERWARTET SIE U.A. FOLGENDES:

• Themeninsel Energie: 

Informationen und Beratungen rund um  

Photovoltaik, Wärmepumpe & Co.

• Neues Programm der VHS Siebengebirge 

• Infostand des Siebengebirgsmuseums

• Freiwillige Feuerwehr Königswinter
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Ev. Emmausgemeinde  
Thomasberg Heister
bacherrott
Kirchliche Nachrichten der Gemeinde

Evangel. Kirchengemeinde 
Oberkassel-Königswinter

Evangelische Kirchen
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaften 
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, 
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach, 
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, 
Oberdollendorf

Samstag, 29. August
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-
lendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Itt. Vorabendmesse
Sonntag, 30. August
8 Uhr - St. Michael Uthweiler Wort-
Gottes-Feier
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf Hl. 
Messe
11 Uhr - St. Joseph, Thomasberg Hl. 
Messe
11 Uhr - Kinderkirche in der Niko-
lauskapelle
19 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Itt. Lobpreis-Werkstatt
Dienstag, 1. September
9 Uhr - St. Remigius, Königswinter 
Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Joseph, Thomasberg 
Hl. Messe
15.30 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
18 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Itt. Hl. Messe
Mittwoch, 2. September
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis Hl. 
Messe

9 Uhr - St. Michael, Niederdollendorf 
Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus, 
Heisterbacherrott Pilgermesse
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt 
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 3. September
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott 
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe
18 Uhr - Kapelle Quirrenbach Hl. 
Messe
Freitag, 4. September
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis Hl. 
Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus, Heis-
terbacherrott Evensong
Samstag, 5. September
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-
lendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Itt. Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 6. September
8 Uhr - St. Michael Uthweiler Wort-
Gottes-Feier
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eud. Wort-Gottes-Feier
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Hl. Messe
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal Opl. 
Kinderkirche
10 Uhr - Petersbergkapelle Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Familienmesse
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf Hl. 
Messe
11 Uhr - St. Joseph, Thomasberg 
Wort-Gottes-Feier
19 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Itt Lobpreis-Werkstatt
Weitere Infos auf der Home-
page unter 
www.kirche-koenigswinter.de

Samstag, 29. August
17 Uhr - Glockenbeiern Turm der 
Emmauskirche
18.15 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weiherfest (Festplatz)
Sonntag, 30. August
11 Uhr - Gottesdienst - Dr. Frank 
Schlie

Dienstag, 1. September
9 Uhr - Frauenfrühstück
Donnerstag, 3. September
18.30 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Freitag, 4. September
9 Uhr - Ökumenischer Creativ-
Kreis

Sa, 29. August
20:30 Uhr - Beyond: Klavierabend 
mit Stephanie Troscheit Kantorin 
Stefanie Ingenhaag
Alte Evangelische Kirche Oberkassel

So, 30. August
11 Uhr - Spezial - Gottesdienst un-
terwegs: Pfarrerin Sophia Döllscher 
& Team
Eingang Kloster Heisterbach

Bad Honnef-Aegidienberg
Montag, 24. August
19.30 Uhr - Männer kochen für 
Männer
Freitag, 4. September
16 Uhr - Gottesdienst für kleine 
Leute, für Eltern und Großeltern 
mit Kindern im Alter von ca. 2 - 5 
Jahren, im Anschluss gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein und eine 
Bastelaktion
Sonntag, 6. September
10:30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin 
Opalka
Königswinter-Ittenbach
Dienstag, 1. September
19.30 Uhr - Dienstagforum "Selbst-
bestimmt heute, gut vertreten mor-
gen - Patientenverfügung und Vor-

sorgevollmacht"
Sonntag, 6. September
10:30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer 
Klemp-Kindermann
Königswinter-Oberpleis
Montag, 31. August
10:30 Uhr - Kreativkreis
Dienstag, 1. September
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
Mittwoch, 2. September
18 Uhr - "Gemeinsam kochen, es-
sen, trinken, reden", Reibekuchen 
selbst gemacht, um Anmeldung bei 
kai.zielke@ekir.de wird gebeten.
Donnerstag, 3. September
10 Uhr - Männerfrühstück
Königswinter-Stieldorf
Donnerstag, 3. September
15 Uhr - Literaturkreis
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Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Alles bleibt - Anders - Neu 
Pilgern Sie mit uns! Machen wir uns ge-
meinsam auf den Weg.

Was bleibt? Was wird anders? Was 
neu?
Wohin will ich? Was bedeutet das 
für uns als Gemeinschaft?
Was würde Jesus sagen?
Auf dem gemeinsamen Weg ver-
bringen wir Zeit für diese und an-
dere Fragen - jeder für sich und 
miteinander; Wir nehmen uns Zeit 
für eigene (andere?, neue?) Ge-
danken. 
Wann: 6. September
Beginn: 9 Uhr 
Treffpunkt:  Sankt Johann Baptist, 
Bad Honnef, Kirchplatz 1 
Stationen: Beueler Kreuz - Matt-
hiaskreuz - Hütte - Gedenkkreuz 
Pfarrer Padberg 
Ziel: Sankt Servatiuskapelle, 
Schmelztal 

Abschluss: 11:30 Uhr Heilige Mes-
se an der Servatiuskapelle 
Oder pilgern Sie „nur" ein Stück des 
Weges mit oder kommen Sie direkt 
zur Servatiuskapelle. Wir feiern dort 
gemeinsam zum Abschluss unse-
rer Servatiusprozession die Heilige 
Messe. Die Hl. Messe für St. Johann 
Baptist findet an diesem Tag oben an 
der Servatiuskapelle statt. 
Sie möchten sich aktiv beteili-
gen? Sehr gerne - wir freuen uns 
über Helfer und Kümmerer! Spre-
chen Sie uns an, zum Beispiel nach 
der Sonntagsmesse um 11:30 Uhr.
Ursula Maur und Adelheid Niesert 
Einzelheiten folgen im Laufe des Au-
gust. Achten Sie auf Aushänge und 
Nachrichten auf www.katholisch-
am-siebengebirge.de. 

Samstag, 29. August
17.30 Uhr - Rhön Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhön Hl. Messe
Sonntag, 30. August
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe, anschl. 
Prozession
11 Uhr - Aeg Wort-Gottes-Feier
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 31. August
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 1. September
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 2. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhön Hl. Messe

Donnerstag, 3. September
8.30 Uhr - Rhön Einschulungsgot-
tesdienst
9 Uhr - Aeg Einschulungsgottes-
dienst
9 Uhr - Sel Einschulungsgottesienst
13 Uhr - Hon Schulgottesdienst
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel Friedensgebet
Freitag, 4. September
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
17 Uhr - Aeg Andacht
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Ev. Kirchengemeinde  
Bad Honnef
Gottesdienste

Eine Prinzessin  
feiert Geburtstag 
Konzert in der Anna-Kapelle

Adventgemeinde  
Bad Honnef
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Annakapelle. Foto: Wolfgang Schlüter 

Sonntag, 30. August
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlöser-
kirche - Pfarrer i. R. Kurt Fischer-An-
schließend Gespräche und Kaffee im 
Gemeindehaus
Donnerstag, 3. September
9.30 Uhr - Ök. Einschulungsgottes-
dienst der Löwenburgschule in der 
Erlöserkirche
Freitag, 4. September
10 Uhr - Gottesdienst in der Park-
residenz
Freitag, 4. September
11 Uhr - Kindergartengottesdienst 
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14

Freitag, 4. September
16.30 Uhr - Gottesdienst im Dahl-
Stift
Sonntag, 6. September
10 Uhr - Gottesdienst im Senioren-
stift
Sonntag, 6. September
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Prädikantenanwärterin 
Andrea Kronisch-Kindergottes-
dienst parallel zum Gemeinde-
gottesdienst

Anschließend Gespräche und Kaffee 
im Gemeindehaus

Die Adventgemeinde Bad Honnef 
lädt zu folgenden Veranstaltungen/
Gottesdiensten ganz herzlich ein:
Samstag, 29. August, Gemeinde-
haus An St. Göddert 3
10 Uhr - Gemeinsamer Austausch zu 
biblischen Themen in Gruppen
11 Uhr - Predigt: Roland Fraatz
Samstag, 5. September, Gemein-
dehaus An St. Göddert 3
10 Uhr - Gemeinsamer Austausch zu 
biblischen Themen in Gruppen
anschließend gemeinsames Mittag-
essen (Potluck)

Samstag, 12. September, Ge-
meindehaus An St. Göddert 3
10 Uhr - Wir feiern das Abendmahl 
(Pastor Dima Matsela)
Samstag, 19. September
10:30 Uhr bzw. 11 Uhr - Hausgott-
edienste in privaten Haushalten nach 
Absprache
Gäste sind herzlich willkommen; An-
sprechpartner/Kontakt siehe Home-
page
Weitere Informationen/Ansprech-
partner/Kontakt unter: 
https://bad-honnef.adventisten.de

Die Orgel der Anna-Kapelle wird 30 
Jahre alt - und das feiern wir mit 
einem besonderen Konzert. Mozart 
bezeichnete die Orgel einst als die 
„Königin der Instrumente". Die An-
nakapellen-Orgel präsentiert sich 
dabei jedoch eher als klangvolle 
Prinzessin: jung, lebendig und voller 
Ausdruckskraft.
Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit der Orgel 
als Soloinstrument sowie im Zusam-
menspiel mit Gesang, Querflöte und 
Saxophon. Darüber hinaus erhalten 
die Besucher spannende Einblicke in 

die Entstehungsgeschichte, Planung 
und den Bau der Orgel.
Mitwirkende sind Antonia Schwager 
(Querflöte), Tanja Heinkel (Saxo-
phon), Renate Saraj (Sopran), Nor-
bert Precker (Orgel) sowie Orgelbau-
meister Harry Dix.
Im Anschluss sind alle Gäste herz-
lich eingeladen, bei einem Glas Wein 
oder Wasser gemeinsam auf das Ge-
burtstagskind anzustoßen.
Eintritt frei.
Samstag, 29. August, 17 Uhr
Anna-Kapelle, Rommersdorfer Stra-
ße 84
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Friedenswallfahrt  
der Frauen

Barock trifft Bauhaus -  
Barockcello-Solokonzert 
mit Ludwig Frankmar

Foto: Ludwig Frankmar

Am Mittwoch, 16. September, findet 
die diesjährige Herbst-Wallfahrt der 
Frauen statt. Um 15 Uhr beginnt der 
Gottesdienst im Kloster Heisterbach 
unter dem Motto: Frauen stiften Frie-
den! Im Anschluss ist eine Einkehr 
im Café des Frauenhauses geplant. 
Alle Frauen aus der "Pastoralen Ein-
heit Siebengebirge" (Königswinter, 

Bad Honnef, Unkel) sind herzlich 
eingeladen und können ihren Weg 
zum Kloster selbst planen. 
Die kfd-Bad Honnef (Tal) bietet eine 
Fahrt per Großtaxi an, Fahrpreis  
9 Euro, Abfahrt an der ehemaligen 
Post um 14 Uhr. 
Anmeldung ab sofort bei Voll, 
0170 3228899.

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Siebengebirge lädt am Samstag, 5. 
September, um 19 Uhr, zu einem be-
sonderen Konzert in die evangelische 
Kirche Oberpleis, Ittenbacher Str. 33, 
ein. Zu Gast ist Ludwig Frankmar, in 
der denkmalgeschützten und vom 
Bauhausarchitekten Bartnig ent-
worfenen Kirche mit ganz eigenem 
Charme interpretiert er die Cellosui-
ten 1 I 2 I 3 von Johann Sebastian 
Bach.
In Johann Sebastian Bachs um 1720 
entstandenem Solowerk für Streicher 
kommen vielfältige Einflüsse und 
Stilarten des Barock zum Ausdruck: 
freie Präludien, französische Ouver-
türen, Fugen, Toccaten und diverse 
Tanzformen im italienischen und 
französischen Stil.
Das Konzert bietet die Gelegen-
heit, diese musikalische Vielfalt 

auf einem historischen Instrument 
zu erleben. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. 
Mehr Infos unter www.ekisi.de.
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Stadion-Einweihung mit Leichtathletik-Event
Leichtathleten wollen das neue Stadion zum Leuchten bringen

Der ÖlbergVertical verlangte alles ab
Adele Blaise-Sohnius siegte bei den Frauen, Vincent Richrath bei den Männern

Glow-in-the-dark-Staffelläuferinnen

Ganz neu ist das Glow-in-the-
dark-Sportfest des Leichtathletik-
vereins Bad Honnef (LVB) nicht. 
Bereits zum sechsten Mal soll es 
dieses Jahr stattfinden. 
Allerdings im neuen Stadion mit 
neuen Möglichkeiten und so hat 
der LVB wieder einiges investiert, 
um das Event weiter zu etablieren. 
Laufbahnen, Staffelstäbe, Bälle, 
Wurffelder und nicht zuletzt die 
Athleten selbst werden bei der 
Abendveranstaltung am 26. Sep-
tember ab 18:30 Uhr im Men-
zenberger Stadion für sportliche 
Leuchteffekte sorgen. 
Die Erfolgreichsten unter ihnen 
werden auf einem nagelneuen Sie-

gerpodest geehrt. Zum ersten Mal 
ist das Event deutschlandweit aus-
geschrieben und das neue Stadion 
lässt endlich eine elektronische 
Zeitmessung zu. Spannende Einzel-
sprints, Sprintstaffeln und Ballwurf, 
bei denen um jede hundertstel Se-
kunde und um jeden Zentimeter 
gekämpft werden, stehen auf dem 
Programm. 
Neben den Athleten sind auch 
interessierte Zuschauer herzlich 
willkommen. Die überdachte Tri-
büne bietet genug Platz, für das 
leibliche Wohl wird gesorgt sein 
und die Athletinnen und Athleten 
von acht bis 17 Jahren freuen sich 
über jeden Support.

(bk) Siebengebirge. Völlig außer Pus-
te, aber glücklich und begeistert er-
reichten die 70 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des ÖlbergVertical noch 
pünktlich vor einem heranziehenden 
Gewitter das Ziel auf der Aussichts-
plattform des Großen Ölbergs im 
Siebengebirge. Kein Wunder, denn 
der Lauftreff Siebengebirge definier-
te das Rennen über 3,5 Kilometer 
und stattlichen 270 Höhenmetern 

ausdrücklich als "Sprint". Von Bum-
meln konnte daher keine Rede sein. 
"Wir hatten die Zielsetzung, ein at-
traktives, kurzweiliges und dennoch 
packendes Rennen zu organisieren. 
Dazu gehören Einzelstarts wie bei 
einem Rennrad-Zeitfahren genauso 
wie herausfordernde Trail-Abschnit-

te", so Lauftreff-Leiter Stefan Koch. 
Die vielen ehrenamtlichen Helfer 
des Lauftreffs Siebengebirge sorg-
ten für einen reibungslosen Ablauf 
und betreuten die Teilnehmenden 
vor, während und nach dem Lauf. 
Bei den Damen siegte Adele Blaise-
Sohnius eindrucksvoll in einer Zeit 

von 18 Minuten und 22 Sekunden, 
gefolgt von Milena Tieves in 20:46 
und Thurid Buch in 21:02. Bei den 
Herren zeigte sich Vincent Richrath in 
glänzender Verfassung und gewann 
in einer Zeit von 16:06 vor Gregor 
Schute in 16:26 und Dennis Krämer 
in 16:59.
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6. Fußball-Liga traf auf 4. Fußball-Liga
Im Verbandspokal empfing der TuS 05 Oberpleis den Bonner SC

(bk) Oberpleis. Es war ein besonde-
res Spiel in der Oberpleiser Basalt-
Arena. Dies spürte man bereits, als 
man auf den Eingang zum Stadion 
zuging. Zwei getrennte Einlässe, 
einmal Oberpleis, einmal Bonn. Ein 
Heer von Ordnungskräften. Getrenn-
te Bereiche auf den Bühnen. Sogar 
getrennte Ausgaben von Speisen 
und Getränken. Es handelte sich 
um das Spiel im Verbandspokal 
zwischen dem Landesligist TuS 05 
Oberpleis und dem Bonner SC, der in 
der Regionalliga West zu Hause ist. 
Ein krasser Klassenunterschied, der 
sich jedoch im Spiel nicht so deut-
lich herausstellte. Die Chancen wa-
ren gleich verteilt, der Bonner SC tat 
sich schwer gegen die Oberpleiser 
und zeigte sich über weite Strecken 
nicht als der klare Favorit. Doch in 
der 28. Spielminute gingen die Gäste 
mit 1:0 in Führung. Luca Ramon de 

Meester de Tilbourg hatte diesen 
Treffer erzielt. Mit dieser knappen 
Führung ging es in die Halbzeitpau-
se. Die zweiten 45 Minuten blieben 
torlos, sie waren geprägt durch je-
weils fünf Auswechslungen auf bei-
den Seiten. Für den TuS 05 Oberpleis 
kamen Jannik Goethe, Ünal Altintas, 
Tim Armon Dawal, Elias Tapia und 
Achraf Ghannami neu ins Spiel. Bonn 
wechselte Josue anto, Diamant Be-
risha, Younes Derbali, Haris Mesic 
und Aaron-Xavier Tshimunaga ein. 
Es war ein überaus knapper Sieg der 
vermeintlichen Favoriten. Durchaus 
hatte der Gastgeber mehrfach den 
Ausgleich auf dem Fuß. Auch wenn 
der Verbandspokal 2026 für den TuS 
05 nun Geschichte ist, ein intensives 
Spiel des Landesligisten gegen den 
Regionalligisten begeisterte die hei-
mischen Zuschauer. Dabei kam die 
Partie nahe an einem Spielabbruch 

vorbei. Am Ende der ersten Halbzeit 
fiel die gesamte Elektrik im Stadion 
aus. Eine Situation, die auch Teile 
von Oberpleis betraf. Mit zuneh-
mender Dunkelheit wurde es nach 
dem Wiederanpfiff immer schwieri-

ger, den Spielverlauf noch geordnet 
weiter zu führen. Doch Schiedsrich-
ter Michael Erken ließ das Spiel erst 
einmal laufen. Dann der erlösende 
Moment, die Flutlichtanlage spende-
te wieder die notwendige Helligkeit.
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Deutsche Coastal-Rowing-Meisterschaften 2026 
WSVH holt drei Bronzemedaillen 

Zwei Landesligisten trafen im Pokal aufeinander
Der FV Bad Honnef empfing im Verbandspokalspiel den SV Eilendorf

Die Honnefer Athleten Marc und 
Tim Danne sowie Lars Eikelschulte 
waren dabei, als die Flensburger För-
de zum Schauplatz einer der spek-
takulärsten Ruderveranstaltungen 
Norddeutschlands wurde. Bei der 
Coastal-Rowing-Regatta vom 14. bis 
16. August traten Ruderinnen und 
Ruderer im Küstenrudern an. Diese 
spektakuläre Variante des Ruder-
sports findet auf offenem Wasser 
mit entsprechenden Wellen, Wind 
und Strömung statt.
Bei den Deutschen Coastal-Ro-
wing-Meisterschaften wurden ver-
schiedene Distanzen gerudert. Marc 
und Tim Danne und Lars Eikelschulte 
gingen sowohl über die Sprintdis-
tanz von 500 Metern als auch auf 

der 6.000-Meter-Langstrecke an 
den Start.
Für Lars Eikelschulte begann die 
Meisterschaft am Freitag mit dem 
Zeitrennen über 500 Meter im Män-
ner-Einer. Im Halbfinale am zweiten 
Wettkampftag erreichte Lars mit 
einem zweiten Platz den Einzug 
ins B-Finale. Dort entwickelte sich 
ein enges Rennen. 
Mit einem starken Endspurt konn-
te er sich gegen Louis Haak, Athlet 
der Coastal-Rowing-Nationalmann-
schaft, behaupten und sicherte sich 
damit den dritten Platz und die 
Bronzemedaille. Die Plätze 1 und 2 
gingen jeweils an die Athleten vom 
Pirna RV und die Uni Frankfurter RG 
Germania.

Im Männer-Vierer gingen Tim und 
Marc Danne, Adrian Klingemann 
(Waginger Ruderverein e.V.) und Ar-
tem Zakharov (Hannoverscher Ru-
der-Club von 1880 e.V.) gemeinsam 
an den Start. Im Zeitrennen platzier-
ten sie sich auf den dritten Platz.
Im Halbfinale konnte sich die Mann-
schaft mit einem zweiten Platz den 
Einzug ins B Finale sichern. Auch 
im Finale blieb das Boot auf Me-
daillenkurs und gewann die zweite 
Bronzemedaille.
Am Sonntag stand für den WSVH-
Vierer die Langstrecke über 6.000 
Meter auf dem Programm. Im mit 
acht Booten besetzten Feld positio-
nierte sich die Mannschaft bereits 
nach dem Start im vorderen Bereich 

und setzte sich früh auf Platz drei.
Diese Position konnte der Vierer 
über die gesamte Distanz verteidi-
gen. Im Ziel bedeutete dies erneut 
Bronze. 
Gold und Silber gingen an die bei-
den führenden Boote, darunter die 
amtierenden Europameister.
Lars Eikelschulte startete gemein-
sam mit Leonard Briefs (Marburger 
RV) im Männer-Zweier über 6.000 
Meter. Das Duo erreichten einen 
sehr guten vierten Platz.
Coastal Rowing gewinnt dabei 
zunehmend an Bedeutung. Mit 
der Aufnahme der Disziplin in das 
Olympiaprogramm für Los Angeles 
2028 steht der Sport vor einer wei-
teren spannenden Entwicklung.

(bk) Bad Honnef. Die Zuschauer 
sahen auf dem Sportplatz an der 
Schmelztalstraße in Bad Honnef 
ein Pokalspiel, dessen erste Halb-
zeit torlos blieb. 
Beide Mannschaften, sowohl der 
Gastgeber, der FV Bad Honnef, wie 
auch die Gäste, der SV Eilendorf, 
konnten ihre Chancen erfolgreich 
abschließen. 
Am Ende sollte sich das Spiel erst 
in der Nachspielzeit entscheiden. 
Zuvor ging Eilendorf in der 72. 
Minute durch Dejan Javanovic mit 
1:0 in Führung. 
In der regulären Spielzeit konnte 
der HFV durch Asonganyi Defang 

in der 86. Minute zum 1:1 aus-
gleichen. 
Es begann die Nachspielzeit und 
hier konnte jedes weitere Tor die 
Entscheidung bringen. Die 93. Mi-
nute brach an und Ertugrul Ünal 
ließ die Honnefer Fans jubeln. Er 
traf zum 2:1 für den Gastgeber. 
Dies jedoch noch nicht genug, 
denn in der 96. Minute war es Fritz 
Spürkel, der sogar noch auf ein 3:1 
für den HFV erhöhen konnte. 
Damit ging das Pokalspiel an den 
FV Bad Honnef, der sich nun in der 
nächsten Runde erneut beweisen 
kann.
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Gut finanziert ins Eigenheim
Baufinanzierung: Die wichtigsten Fragen und Antworten im Überblick

Wer den Traum von den eigenen vier Wänden realisieren möchte, sollte sich in Sachen Baufinanzierung 
gut informieren und beraten lassen. Foto: DJD/BVR/Getty Images/Emma Innocenti

Die meisten Menschen besitzen für 
den Bau oder Kauf eines Hauses 
oder den Erwerb einer Eigentums-
wohnung nicht genügend Eigen-
mittel, um den gesamten Betrag 
auf Anhieb bezahlen zu können. 
Im Rahmen einer Baufinanzierung 
stellt eine Bank das fehlende Geld 
als Kredit bereit. 
Die Kreditnehmer zahlen diesen 
Betrag über einen vereinbarten 
Zeitraum zurück, meist in monat-
lichen Raten, die aus Zins und Til-
gung bestehen. Immobilienfinan-
zierungen unterscheiden sich von 
normalen Krediten vor allem durch 
die lange Laufzeit. Der Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken 
und Raiffeisenbanken (BVR) hat 
Antworten auf die wichtigsten 
Fragen:

Wie läuft eine Baufinanzierung 
ab?
Am Anfang steht der Konditionen-
vergleich verschiedener Banken. 
Wichtig sind Zinssatz, Tilgung und 
zusätzliche Kosten. Aber auch 
Möglichkeiten für Sondertilgungen 
oder Tilgungsanpassungen können 
entscheidend sein, da sie die Flexi-

bilität bei Änderungen der persön-
lichen Finanzlage erhöhen. Ist ein 
passendes Angebot gefunden, wird 
mit der Bank ein detaillierter Plan 
erstellt, in dem die Höhe von Zin-
sen und Tilgung sowie die Laufzeit 
der Finanzierung festgelegt sind. 
Die Bank prüft die Unterlagen und 
entscheidet, ob sie den Kredit ge-
währt. Wurde er genehmigt, wird er 
ausgezahlt - bei Neubauten meist 
in mehreren Teilbeträgen, je nach 
Bauabschnitt.

Wie viel Eigenkapital ist nötig?
Experten empfehlen, mindestens 
20 bis 30 Prozent des Kaufpreises 
selbst einzubringen. Zum Kauf-
preis zählen auch Nebenkosten wie 
Grunderwerbsteuer oder Maklerge-
bühren. Sie sollten möglichst durch 
Eigenkapital abgedeckt sein. 

Warum ist das Annuitätendar-
lehen der „Klassiker"?
Gleichbleibende Darlehensraten 
(Tilgung und Zinsen) sorgen für Pla-
nungssicherheit. 
Sondertilgungen und eine flexible 
Laufzeit sind je nach Vertrag oft zu-
sätzlich vereinbar.

Was ist bei Zinsen, Zinsbindung 
und Tilgung üblich?
In Deutschland sind Zinsbindungen 

von zehn bis 15 Jahren verbreitet. 
Viele Finanzierungen beginnen mit 
einer Anfangstilgung von etwa zwei 
bis drei Prozent pro Jahr. Bei höherer 
Tilgung sinkt die Restschuld schnel-
ler, sodass sich die Finanzierung frü-
her und günstiger abschließen lässt.

Welche staatlichen Fördermög-
lichkeiten gibt es?
Dazu gehören vor allem zinsgünstige 
Darlehen der KfW oder Zuschüsse 
für energieeffizientes Bauen. Auch 
Bundesländer und Kommunen bie-
ten Programme an.

Welche Fehler sollte man ver-
meiden?
Nebenkosten wie notarielle Kosten, 
Grundbucheintrag oder Grund-
erwerbsteuer werden oft zu gering 
veranschlagt. Manche Käufer unter-
schätzen zudem die monatliche Be-
lastung über viele Jahre hinweg und 
planen keine finanziellen Reserven 
ein. Umso wichtiger ist es, eine Fi-
nanzierung nicht zu knapp zu kal-
kulieren. (DJD). 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 05. September 2026

Annahmeschluss ist am:
01.09.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 
53757 Sankt Augustin, 
02241/234000
Krankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V. 
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/979997
Ambulante Hospizdienste
Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99 
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / 
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei) 
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Samstag, 29. August 
	 Marien Apotheke
	 Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242 2714
Sonntag, 30. August 
	 Thomasberg Apotheke
	 Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244 6919
Montag, 31. August
	 Aegidius-Apotheke
	 Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224 80275
Dienstag, 1. September 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Mittwoch, 2. September 
	 Kreuzherren-Apotheke
	 Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn-Beuel, 0228 464143
Donnerstag, 3. September 
	 Adler-Apotheke
	 Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223 21990
Freitag, 4. September 
	 Rosen Apotheke
	 Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223 911913
Samstag, 5. September 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Sonntag, 6. September 
	 Oelberg-Apotheke
	 An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244 870011

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Offene Sprechstunde: dienstags 
10 bis 13 Uhr und individuelle  
Beratungstermine nach Vereinba-
rung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich 
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis 

Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10 bis 
18 Uhr verfügbar.
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Kfz-Mechatroniker sind ge-
fragt
Kfz-Mechatronikerinnen und -Me-
chatroniker sind gefragte Fachkräfte 
in der Automobilbranche. Sie sorgen 
dafür, dass Fahrzeuge zuverlässig 
funktionieren und modernste Tech-
nik korrekt gewartet wird. Wer sich 
für Technik, Motoren und Elektronik 

interessiert, findet hier vielfältige 
Möglichkeiten für Ausbildung und 
Karriere.
Ausbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dauert in 
der Regel dreieinhalb Jahre und ver-
bindet Theorie in der Berufsschule 
mit Praxis im Betrieb. Während der 
Lehre lernen Auszubildende alles 
von der Wartung und Reparatur von 
Motoren über elektronische Systeme 
bis hin zur Diagnose moderner Fahr-
zeugelektronik. Schon während der 
Ausbildung können erste Speziali-
sierungen, etwa auf Nutzfahrzeuge 
oder E-Mobilität, erfolgen.
Aufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Karrierewege. Mit ent-
sprechender Erfahrung können Kfz-
Mechatroniker zu Werkstattleitern, 
Diagnosetechnikern oder Ausbildern 
werden. Auch Weiterbildungen zum 
Meister, Techniker oder in spezi-
fischen Bereichen wie Hybrid- und 
Elektromobilität erhöhen die Chan-
cen auf verantwortungsvolle Positio-
nen und bessere Vergütung.
Zukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verändert sich 
stark. Elektrische Antriebe, Assistenz-
systeme und vernetzte Fahrzeuge er-
höhen den Bedarf an qualifizierten 
Fachkräften. Wer sich laufend wei-
terbildet, bleibt gefragt und kann 
in verschiedenen Betrieben, von 
kleinen Werkstätten bis zu großen 
Automobilherstellern, arbeiten.
Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf mit 
sicheren Zukunftsaussichten und 
vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten. Wer technisches Interesse 
mit handwerklichem Geschick kom-
biniert, kann hier langfristig Karriere 
machen und den Wandel der Auto-
mobilbranche aktiv mitgestalten.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Karriere bewusst planen
Berufliche Entscheidungen prägen 
den Alltag oft über viele Jahre. Ob 
der erste Job, ein Wechsel oder der 
nächste Karriereschritt, Planung und 
Selbstreflexion spielen eine wichti-
ge Rolle. Der Stellenmarkt bietet 
Möglichkeiten, verlangt aber auch 
Eigeninitiative.

Eigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was man 
beruflich erreichen möchte. Geht es 
um Sicherheit, neue Aufgaben oder 
bessere Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie? Wer seine Ziele kennt, kann 
gezielter nach passenden Stellen 
suchen und Bewerbungen entspre-
chend ausrichten.

Bewerbungsprozess realistisch 
angehen
Nicht jede Bewerbung führt sofort 
zum Erfolg. Absagen gehören dazu 
und sollten nicht entmutigen. Wich-
tig ist, Unterlagen regelmäßig zu ak-
tualisieren und aus Rückmeldungen 
zu lernen. Auch Zwischenlösungen 
oder Weiterbildungen können hel-
fen, die eigenen Chancen zu ver-
bessern.

Vorstellungsgespräche als Aus-
tausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben 
fachlichen Fragen spielen oft auch 
Teamfähigkeit und Motivation eine 
Rolle. Offenheit und Authentizität 
sind dabei wichtiger als auswendig 
gelernte Antworten. Gleichzeitig 

dürfen Bewerber prüfen, ob das 
Arbeitsumfeld zu ihnen passt.
Karrierewege verlaufen selten ge-
radlinig. Wer den Stellenmarkt auf-
merksam beobachtet und sich gut 
vorbereitet, kann Chancen erkennen 
und nutzen, ohne den eigenen An-
spruch aus den Augen zu verlieren.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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